
 

Veranstaltungsort 
 

Deutsch-Amerikanisches Institut (DAI), Karlstr. 3, 72072 Tübingen 
 
Anfahrtsbeschreibung: 
Zu Fuß: vom Bahnhof über Europastraße und Karlstraße in ca. 5 min zu erreichen 
 
Verantwortlich 
Anja Dargatz, Fritz-Erler-Forum Baden Württemberg, Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung  
 
Veranstaltungsorganisation 
Yuliya Sicks, Fritz-Erler-Forum, e-mail: yuliya.sicks@fes.de 
www.fritz-erler-forum.de Tel.: 0711 / 24 83 94 47, Fax: 0711 / 24 83 94-50 
 
 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die Organisa-
tor_innen. Mit der Anmeldung wird der Friedrich-Ebert-Stiftung die Erlaubnis erteilt, während der Veranstaltung Foto- und Film-
aufnahmen zu machen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit, die Bewerbung eigener Angebote und zur Dokumentation in 
analoger und digitaler Form zu verwenden. Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie damit nicht einverstanden sind. 
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EINLADUNG 
 

 
Der asymmetrische Charakter der Beziehungen zwischen Mexiko und den USA ist 
durch die jüngste Welle von Drohungen und Sanktionen aus Washington erneut 
deutlich geworden: Der NAFTA Partner Mexiko wird in der Politik von Donald Trump 
sowohl in Fragen des Handels, der Migration, Drogenpolitik und der Grenzkontrolle 
nicht mehr auf Augenhöhe behandelt. Verunglimpfungen und Erniedrigungen gegen-
über Bürger*innen aus dem Nachbarland bestimmen den beginnenden US-
Wahlkampf. Mit Deportationen wird eine zusätzliche Belastung für das beiderseitige 
Verhältnis geschaffen, der Nationalstolz Mexikos weiter gekränkt. Wie kann das 
komplexe Verhältnis USA-Mexiko noch produktiv entwickelt werden und welche Al-
ternativen bleiben Mexikos Präsidenten und seinen Bürger*innen in den USA? 
 
Prof. Dr. Günther Maihold ist stellvertretender Direktor der Stiftung Wissenschaft und 
Politik in Berlin und Inhaber des Sonderlehrstuhls Alexander und Wilhelm v. Hum-
boldt am Colegio de México und der UNAM/ México. Seine Forschungsschwerpunkte 
liegen auf Lateinamerika. 
 
 
Anmeldung online: https://www.fes.de/lnk/mexikoundusa 
 
  

So Close and Yet so Far: Mexiko und die USA  
 

Donnerstag, 12. September 2019, 19 Uhr 15  
 
Deutsch-Amerikanisches Institut, Karlstraße 3, Tübingen 
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PROGRAMM 
 
 
So Close and Yet so Far: Mexiko und die USA  12. Sept 2019, Tübingen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19 Uhr 15  Begrüßung       

   Dr. Ute Bechdolf, Deutsch-Amerikanisches Institut Tübingen 
 

   Anja Dargatz, Fritz-Erler-Forum  
 
19 Uhr 30  Vortrag:  
 

   So Close and Yet so Far: Mexiko und die USA  
 

Prof. Dr. Günther Maihold, stellvertretender 
Direktor der Stiftung Wissenschaft und Politik 
(SWP), Berlin 

 
 
20 Uhr 15  Fragen und Diskussion mit dem Publikum 
 
20 Uhr 45   Ende der Veranstaltung  
 
 


